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Großherzoglich Badisches roj
A n z e t g e b ! a t t

für derb Neckar - und Main - und Tauberkrers .
No . 21 . Freitag den 12 . März i 8 iy ^

Bekanntmachungen .
1 ) Carlsruhe . Mit dem Anfänge kes

Ses künftigen MonatS April wird bei der
neu errichteten Posthalterei in Aglasterhau -
sen auch die Driefpvst - und Postwagens - Ex¬
pedition beginnen . Es können alsdann alle
Briefe und Postwagens « Sendungen zur
weiter » Beförderung daselbst aufgegeben wer¬
den , welches hiemik zur öffentlichen Kennt¬
nis; gebracht - wird Carlsruhe den 4tcn
März 1819.

Großherzogl . Oberpost - Direktion
v . Fahnenberg .

Vstt . Fieff.
l ) Sinsheims Aus der Conscription

xru 1817 sind abwesend : Georg David Hak¬
maier von Waidangelloch , Georg Martin
Sieger und Joh . Grill von Sinsheim .

Aus der ConScriptivn pro 1818 : Joh .
Michel Fischer von Sinsheim .

Da sammttiche durch das Loos zum Mili -
rairoienste bestimmt sind , so weiden solche
hiemit aufgefoderl , sich binnen 6 Wochen
dahier bei Amt zu steilen, widrigenfalls sie
als Ausreißer betrachtet , und nach der Lan -
desconstitution gegen sie vvrfahren werden
würde . Sinsheim den 4ten Febr . 1319 .

Großherzogl - Bezir -ksamt .
Roichard - V «lt . Winther . .

1 ) Neckargemünd . Joh . Linz von Ne « ?
ckarschwarzach, Soldat bei dem großherzogl .
Linien -Jnfant Regim . von Storkhorn No . 1 .
blieb am 13len Septbr . 1813 . m Sachsen
auf dem Marsch zurück. Nachdem von der
Militairbehorde dessen öffentliche Vorladung
anher überlasse» werden , wird derselbe auf -
Iefordert , sich binnen Jahresfrist dahier zu

melden , sonst wird er für verschöllen erklärte
und sein Vermögen seinen sich darum gemel¬
det habenden nächsten Anverwandten gegen '
Sicherheitsleistung in . fürsorglichen Besitz ge¬
geben werdest . Neckargemünd den Lten
März 1819r

Großherzogl . Amt :
Orff V8l . Ziegler .

1 ) Philippsburg . Der ledige BürgerS -
sohn Simon Wittmer von Wiesenthal würde
heute im ersten Grade muudtodt erklärt , und
ihm der Adam Schweikart als Curator bei.
gegeben , ohne welchen derselbe weder Anlei ,
hen aufnehmen , Vergleiche schließen, ablö «-
liche Capitalien erheben oder darüber Emp¬
fangscheine auSstellen , auch Güter veräußern
oder verpfänden darf . Philippsburg den
L3ten Febr . 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .
Sauer .

1) Säkingcn . Alois Hofmann vo »
Hütten , Deserteur desgroßh . bad . 2 Linico ,
Jnfant . Re ^ im. hat ' binnen 6 Wochen von
heute an um so gewisser bei seiuem hohen

. Commando oder dahier stch zu stellen , als
widrigens der Verlust des Vermögens und
des OrtSbürgerrechts als gesetzlicher Nach¬
theil zu erwarten steht . Säkingen den 5tcn
März 1819.

Großhepzogl . Bezirksamt .
Bossing .

I ) Stock ach . Nachdem über de » Lehrer
Carl Ziriak Hamma der Ganterkannt wor¬
den , und also weder unter seiner bisherigen
Firma — Hamma et Compagnie , noch unter
seiner ferner » Mitwirkung das Spediticns -
und Commissionsgeschäft i » Sernatingen :
fortgeschet werden kann , so ist mit Genehmig



Aung des großh . Höchstpreis! . Ministeriums
des Innern die Besorgung dieses Geschäfts
dem Handelsmann Carl Caspar in Serna -

tingen , und zwar mit der bisherigen Begün¬

stigung in Betreff des Transitzolles , heute
-übertragen worden ; und es wird das han¬
delnde Publikum in dieser Uebertragung um

so größere zuversichtliche Beruhigung finden ,
als eben diesem Carl Caspar schon unter der

früher zu Sernatingen bestandenen Spedi -

tions - und Commissions - Handlung von

SUUH die Procura anoertraut gewesen ist .

Stockach den 4ten März 1819.
Großherzogl . Bezirksamt .

Müller .

2 ) Mannheim . Aus Auftrag der große

erzogt , bad . Amortisationskasse in CarlSru -

e werden die am Iten Mai d . I . fälligen

Rheinpfälzischen Obligationen LU. C. sowohl,

als die an eben diesem Tage fälligen Erbbe¬

stands - Obligationen bei Unterzeichnetem
bezahlt . Für wenigstens einen Theil dieser

Obligationen kann der Betrag auch früher

und zwar sogleich erheben werden . Mann¬

heim den Iten März 1819 . *
Joh . Wilh . Reinhardt .

2) Freiburg . Da von dem Schiksal ,

Leben oder Tod des seit dem rußischen Feld¬

zuge von 1312 . vermißten Soldaten Anton

Kenk von Herben nichts bekannt geworden
ist, sowird derselbeandurch vorliegender höch¬

ster Verfügung gemäß für todt erklärt , und

dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten

übergeben . Freiburg d . Löten Febr . 1819,

Großherzogl . Lies Landamt .
Wundt .

Vüt . L. v . Harsch .

3) Brette ». Johannes Winterroth von

Sikingen , und Carl Friedrich Conradi von

Brette », welche von dem großherz . Militair

desertirt sind , werden andurch aufgefvrdert ,

sich binnen 6 Wochen dahier zu sistiren , in ,

dem andernfalls das Rechtliche gegen sie er¬

kannt werden soll. Breiten d - 17 . Febr , 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .
Rrttig .

- y <U. HeinShkimer.

2) Buchen . Da der bereits schon untevm
19ten Febr . 1813 . edictaliter vorgeladene ,
abwesende Bürgerssohn Daniel Münch aus

Bödigheim , diesseitigen Bezirksamts bis jezt

nicht erschienen ist, noch dessen Leibeserben
in der bestimmten Frist sich gemeldet haben ,

so wird -gedachter Daniel Münch für ver¬

schollen erklärt , und werden dessen Erben in

den fürsorglichen Besitz seines Vermögens

gegen Sicherheitsleistung eingewiesen 'Bu¬

chen den Iten März 1619.
Großherzogl - Bezirksamt .

Lang .

3) Eberb ach; Die 3 Jahrmärkte welche

der Stadt Eberbach bewilligt sind, werden

für die Zukunft an folgenden Werktagen ab¬

gehalten werden . Der erste am ersten Mon¬

tag nach Judica , der zweite auf Montag vor

Pfingsten , der dritte auf Montag vor Bar -

thvlomä ; Dieses wird dem handelnden Pub¬

likum bekannt gemacht . Eberbach den27ten

Febr . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt »

Beeck.

l ) Hockenheim . JndemOrtHockenheim
soll eine bedeutende Pflaster -Reparation mit

diesem Frühjahr beginnen ; diejenigen Pfla¬

sterer, welche selbe, vorbehaltlich der Geneh¬

migung , accordiren wollen , können fich de «

2? ten oder 28ten März l . J . bei dem Unter¬

zeichneten einfinden » Hvckenheim dten8ten

März 1819.
Piazolo Vogt .

Untrrgerkchtliche Aufforderunge »
und Kundmachungen .

Schulden s Liquidationen .

Hierdurch werden alle diejenige , welche

an folgende Personen Forderungen haben,
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan¬

denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,

zur Liquidation derselben vorgeladen :

AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Bopberg
l ) zu W^inzenhofen , an den Joseph

Schulz , auf den 15 . April d . I . vor dem
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hierzu beauftragten Lheilungs - Commissariat

zu Winzenhofen .

2lus dem Großherzogl . Bezirksamts
Eb erbach

1 ) zu Eberbach / an den i» Concurs

erkannten Schiffer und Holzhänder Peter

Hauck , auf Mittwoch den 31 . April d . I .

bei dem großherzogl . Amtsrevisorate dahier .

Auch haben sich die Gläubiger über den Ein¬

spruch des Gemeinschuldners auf den Rechts »

vvrtheil der Vermögensabtretung wegen er¬

littener Unglücksfälle zu erklären .

Aus dem Großherz ogl . B ezirks amte

Gerlachsheim
1 ) zu Gerlachsheim , an die in Con -

eurs erkannte Zoh . Schnur rische Wittib ,

auf Dienstag den 29 . März d . J . früh 8 Uhr ,
vor dem großherzogl . AmtSrevisorate zu Ger¬

lachsheim .
Aus dem Großherzogl . Bezri ' ksamte

Gerlachsheim
1 ) zu Marbach , an die in Concurs er¬

kannten Franz Schäffne rischen Eheleute ,

auf Donnerstag den l . April d . I . frühe
8 Uhr , vor dem großherzogl . Amtsrevisorate

zu Gerlachsheim . — Zugleich wird bekannt

gemacht , daß die Versteigerung der Liegen¬

schaften der Franz Schäffnerischen Eheleute

auf Montag den 22ten d . M . Nachmittags
l Uhr in Marbach festgesetzt ist.

Aus dem Groß he rz o g l . B ez i rk sa m te

Walldürn
1 ) zu Walldürn , an die Verlassenschaft

des verlebten Bürger u . Taglöhners Joseph

Mathes Fertig , auf Mittwoch den 3lten

Marz früh 9 Uhr , bei dem großherzogl . Amte

zu Walldürn .
Aus dem Großherzogl . BezirkSamte

Sockach
1 ) zu Sernatingen , an den in Gant

erkannten bisherigen Spediteur und Lehrer
Carl Ziriak Hamma , auf Montag den

29ten Marz , in dem GemeindShause zuSor -

nacingcn . — Da man dabei auch ein

Arrangement zu erzielen versuchen und

die Gläubiger über ihre Alkträge hinsichtlich
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der Administration oder Verseilung der

Masse und der dazu gehörigen Gerechtig¬
keit vernehmen wird ; so haben dieselben ent .
weder in Person zu erscheinen , oder ihre Voll¬
machten auf die Mandatarien hiernach ein¬

zurichten .
Aus dem Großherz ogl . 2 . L a ndamte

W e r t h e t m
3 ) zu Reicholzheim , an den in Con -

k« rS erkannten Hans Leonhard Büttner ,
aufDonnerstag den Iten April l . I . vordem

großherz . Landamtsrevisovate zu Wertheim .

Aus dem G r 0 ß h e rz 0 g l . B e z i r k s a m t e
Borberg .

3) Oberwittstadt , an den Joh . Heim -

berger , auf Montag den 29 . März d. J . vor
dem hierzu beauftragten Theilungscommis «

sariate zu Oberwittstadt .

2 ) Neckarbischofs he im . Dem Joh .
Michael Fischer , von NeckarbischofSheim ,
ist die Auswanderung - - Erlaubniß nach
der Krimm gestattet , wer daher an den¬

selben etwas zu fordern hat , hat sich bin¬
nen 4 Wochen bei dem hiesigen Amtsreviso -
rat zur Liquidation zu melden , indem nach
umloffener Frist der Wegzug des Vermögens
demselben gestattet , und die sich nicht gemel -
det habende Gläubiger de » dadurch zugehen -
den Nachtheil sich selbst zuzuschreiben haben .
Neckarbischofsheim den 20ten Febr . 1-819 .

Großherzogl . Amt .
Wild .

2 ) Neckarbischofsheim . Dem Joh .
Karle von Neckarbischofsheim wurde dieAus -

wandrrungserlaubniß nach demBanat gestat¬
tet , wer daher an denselben etwas zu fordern

hat , hat sich binnen 4 Wochen bei dem hie¬

sige » Amtsrevrsorat zur Liquidation zu mel¬

den , indem nach umloffener Frist der Weg¬

zug des Vermögens dem Auswandernden ge¬

stattet , und die sich nicht gemeldet habende

Gläubigerden dadurchzugehenden Nachtheil

sich selbst zuzuschreiben haben . Neckarbischofs¬
heim den 20ten Febr . IÜI9 .

Großherzogl . Amt .
‘ Wilh.



G G.«*-

* o8
2) Mannheim . An durch werden alle

biejenigen , welche an die Verlassenschafts -
masse des im Dezbr . 1815 . verlebten hiesigen
Br . u. Handelsmann Johann Georg Peter
Fritsch eine Forderung zu machen haben , auf¬
gefordert , am 3ten April d . I . Morgens 10
Uhr vor diesseitiger Stelle ihre Ansprüche
vorzubringen und nachzuweißen , unter dem
gesetzlichen Rechtsnachtheile für die Nichter -
scheinenden, daß der Masserest an die Erben
des verlebten Handelsmann Fritsch ohne
weiters soll ausgefolgt werden . Mannheim
den Lten März 1819 -

Großherzogl , Stadtamt .
v . Jagemann .

Vät . Schüssler .
2) Mannheim . Diejenigen , welche an

den vormaligen Theilungscommiffär dahier ,
Georg Reichert von Durlach eine Forderung
zu machen haben , werden hiemit anfgefordert ,
solche am 3ten April d . I . Morgens II Uhr
bei diesseitiger Stelle unter gehöriger Bele¬
gung anzuzeigen . Mannheim d -L.März 1819 .

Großherzogl . Stadtamt .
v .Jagemann .

Vät . Schüssler.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

»der derenLeibeSerben , >ollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird ausgeliefert
werden :

AuS dem Großherzoglichen Amte
A ch e r n

I ) von Kappel unter Rodek , Heinrich
Berger , welcher im Jahr 1813 als Bäcker
bei der französischen Armee den Feldzug
nach Rußland mitmachte , und seit dieser
Zeit keine Nachricht mehr von sich gab .

AuS dem Gr » ßherzoglichen Amte
Achern

1 ) von Achern , Ludwig Klar , welcher
schon viele Jahre .abwesend ist, ohne bisher
Nachricht von sich gegeben zu haben .

Aus dem Großherzeglichen Acht «
W i e s l o ch

1 ) von Mühlhausen , Balthas . Hän¬
del , welcher vor 40 Jahren in die Fremde
gegangen , und seitdem nichts mehr von sich
hören ließ .

3) CarlSruhe . Der abwesende Johann
Andreas Eichrodt ein Sohn des Carl Fried¬
rich Eichrodt , welcher vormals als PhisikuS
zu Tuttlingen und nachher zu Kastenholz im
Elsaß angestellt war , und im Jahr - 1753
verstorben ist, hat schon mehr als 20 Jahre
nichts mehr von sich hören lassen, und soll
einem Gerüchte zufolge in Aachen als fran¬
zösischer Soldat im Anfang deS Revolutions
Krieges gestorben seyn. Auf Ansuchen sei-
nerväterlichenAnverwandren , wird nunmehr
derselbe andurch öffentlich vorgeladen , von
heute an binnen Jahresfrist sich selbst oder
einen hinlänglich Bevollmächtigten zu stellen,
um ein ihm eigenthümlich zugefallenes Le¬
gat sammt Zinsen , sodann die Zinsen eines
andern ihm zur Nuzniesung angefallenen
Legats , welches sämmtlich im Betrag zu
1500fl . rhein . dahierunterVerwaltung steht,
in Empfang zu nehmen ; widrigenfalls er
für » erschollen erklärt , und sämmtliche Lega¬
te u. Zinsen seinen nächsten Anverwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Be¬
sitz übergeben werden sollen. Zugleich wer¬
den dielunbekannten rechtmäßigen nächsten
Leibeserben oder Anverwandte mütterlicher
Seits des gedachten Joh . Andreas Eichrodt ,
wenn dieselben an dem ihm eigenthümlich
zustehenden Antheil obiqerVerlassenschaft im
Betrag von beUaufig 900 fl. Ansprüche machen
wollen , binnen einer ebenmäßigen Jahres¬
frist aufgefordert , sich dahier zu melden und
über ihre Ansprüche unter Vorlage der Ur¬
kunden rechtlicher Ordnung nach auszuwei -
sen , widrigenfalls alsdann keine weitere
Rücksicht auf sie genommen und das ganze
Vermögen ohne Ausnahme den Anverwand¬
ten des Joh . Andreas Eichrodt väterlicher
Seits , wie oben bestimmt worden , ausgefolgt
werden wird . * Carlsruhe d. 8. Febr . 1819.

Großherzogl . Stadtamt .
Vät . Freys.



Versteige r unge n.
3) Mainz . Von Seiten des kais. kön .

öftreichisch. Niilitär -Verpflequngs -Magazins
allhier sollen vermög hohen Auftrags nach¬
stehende Naturalien , als :

3300 N . östreich . Zentner Heu , und
950 „ „ „ Streu - Stroh

in hiesiges Magazin einzuliefern , im Sub¬
missions -Wege dem Mindeftnehmenden über¬
lassen werden . Diejenigen , welche daher ge¬
sonnen , diese Lieferung zu übernehmen , find
hiermit eingeladen , ihre Offerten versiegelt
mit den Buchstaben M . V . M . bezeichnet,
längstens bis Montag als den lSten März
d I . in der k. k . Militär - Verpflegungs -
Magazins - Kanzlei , welche sich in dem
Neben - Gouvernements - Gebäude auf der
großen Bleiche Lit E No . 65 befindet , ein *
zureichen . Zugleich wird bekannt gegeben ,
daß in vbbenannter Kanzlei die Bedingnisse
«inzuseben bereit liegen , und alle später
eingehende Anerbiethe , Nachgebothe oder
Procente » - Gebothe durchaus nicht berück¬
sichtiget werden können . Mainz den 27ten
Februar ISIS -
Die k. k. Militär -Verpflegung « - Magazins -

Kanzlei . Söll .
3 ) Sinsheim . Mittwoch « den 24 . März

d . I . Morgen « um 9 Uhr , wird die zumStift Sinsheim gehörige , bisher zeitbestand -
lich begeben qeweseneZiegelhütte zu Steins -
furt - auf Eigenlhum öffentlich versteigert ,
und diese Versteigerung in dem Gemeinde¬
haus zu Steinsfurt abgehalten werden .
Die nähere Beschreibung der Gebäulichkeiten
und Zieglergeräkhschaften , so wie der zur
Ziegelhütte gehörigen Baum - und Grund¬
stücke , dann der Versteigung « - Bedingnisse ,kann von jezt an bis zum Tage der Ver¬
steigerung bei der einschlägigen Receptur ,dem großherzoglichen Stifte zu Sinsheim ,
eingesehen werden . Sinsheim de» Iter »
März 1819.

Großherzogl. bad. Stift .
Zollikofer.

3 > Mannheim . Mittwoch den I7ten
I . M ., Nachmittag « 3 Uhr , Wirb die Benu -

hung des fogenannksn Alluviums an derNeckarspitze auf weitere S Jahre in de»Kanzlei der Unterzeichneten Stelle Elt . V5 .No. 15 . an den Meistbiethenden öffentlichversteigert werden . Mannheim he» sttenMärz 1819 .
Großherzogl . Domaniaf - Verwaltung »

Danninger .
st ) Mannheim . Mittwoch den 24te «d . M . , Nachmittag « 2 Uhr , werden von den»Fruchtvorrathe der Unterzeichneten Stelle160 Malter Gerst , 40 Mktr . Spelz und 50Mltr . Haber im Wirthshaufe zum goldnenLamm dahier an die Meistbiethenden untorVorbehalt der höher » Genehmigung öffent¬lich versteigert werden . Mannheim de«Sten März 18}9 .
Großherzogl . Domanial - Berw - ltung .

Danninger .
DMannheim . DaS in derbrektenStrastegelegene , zu jedem Gewerbe taugliche Mar¬tin Sartorifche Eckhaus l -it . L l . No . l . »da¬rauf bereits 12,000 fl gebothen sind, wirdbis Mittwoch d . 31 -März Nachmittags 3 Uhr ,auf der AmtSrevisorats , Schreibstube öffent¬lich versteigert und definitiv tUg«schtg - e« .Mannheim den 8 . März 1919«.

Großherzogl . Amtsrevifioxgt .
Leer«.

1) Mannheim . Mittwoch den 31 te»
März , Nachmittags 3 Uhr, werden auf derÄmtsrevisoratS -- Schreibstube nachstehendeAostbarkeiren , als : ein runder brillantener
Ring , ein Ring mit blauem Goldfluß u» d
Rosetten eingefaßt , eine Harnadel mit . Ro¬
setten garnirt , und ein gezakter mit kleine »
Brillanten garnirter Ring , gegen gleich ba¬
re Bezahlung öffentlich versteigert , ffiaff «
heim den 8ten März 1819 .

Großherzogl AmtSrevksorat .
Leer«. . i

\ ) Mannheim . Der N» . 637. ,'e>ch<tkdes Neckars liegende Garten de» hiesigen
Bürgers Andrea « Dügeorge 34j Ruthen ent¬
haltend , wofür 290 st. gebstho » sind, nu'rd
den 3lken d. wiederholt »ersteigert , und ohne



iro
Vorbehalt zugeschlagen . Mannheim deü
Sten März 19! 9.

Großherzogl. Amtsrevisorat.
Leers.

S) Mannheim . Freitag den 12ten d.
Morgens um 10 Uhr werden in dem ehema¬
ligen Salzhause Lit . C I . No . 16. die zur
Wittib Bläßschen Verlassenschaft gehörige
in Eisen gebundene Fässer , und ohngefähr
8 Ohm 1804r Wein, dann ein Schweizer-

Wägelchen mit einem verdeckten Kasten ; ein

Pferdegeschirrnebst altem Karn , endlich eine
Tabakspresse gegen gleich baare Bezahlung
»ersteigert. Mannheim den 5 . März 1819 ,

Großherzogl. Amtsrevisorat.
Leers-

2) Mannheim . Donnerstag den Iten

April l I . Nachmittags um 3 Uhr wird das

nächst der Dragonerkaserne Quadratl .it . M 4 .
Wo . 9 . liegende Haus auf dahiestgem Amt-

^»ause versteigert werden . Mannheim den
ikten März 1819 .

Großherzogl. AmtSreviforat.
Leers.

S) Mannheim . Das an dem wilden

Mann gegenüber gelegene EckhausLit . M3.

Wo. 3. wird den 24. k. M . März, Nachmit¬

tags 3 Uhr, auf dem Amthause öffentlich

»ersteigert . Mannheim den ! 9. Febr. 1819.

Großherzogl. Amtsrevisorat.
Leers .

3) Mannheim . DaS Haus desSchutz-

Hürgers Philipp Bürner Lit . F 7. No . 12.

mit dem dabei liegenden Grundstück zu
26 ^ , Ruthen , wird den 23ten k. M . März,

Nachmittags 3 Uhr , auf dem Amthause
- ffrntlich versteigert. Mannheim den löten

Hebruar 1819 .
Großherzogl . AmtSreviforat.

Leers .
3) Mannheim . Der über dem Neckar

- rlegeneeinfache Garten des Ackersm. Peter
Knobtoch wird den 26. k . M . März , Nach¬
mittags 3 Uhr, auf dem Amthause versteigert .

■ Mannheim den 20- Februar 1819 .
Großherzogl. Amtsrevisorat.

Leers,

3) Mannheim . Die zur Masse der
verlebten Schneidermstr. Großer Wittib
gehörige Häuser Lit. L 4. Ns . 14 . und Lit.
L 5 . No . 14 . werden Mittwochs den 17ten
k . M . März Nachmittags 3 Uhr , jedoch je¬
des einzeln auf dahiesigem Amthause öffent¬
lich versteigert. Mannheim den 24ten Fe¬
bruar 1819 .

Großherzogl. Amtsrevisorat
Leers .

3) Mannheim . Der No . 1258 . in de*
3ten Sandgewann liegende Acker sä I Mor¬
gen 2 Ruthen dem Ackersmann Mundo zu¬
gehörig worauf 230 si . gebothen sind, wird
Samstag den 20ten März l . I . Nachmittags
um 4 Uhr im Gasthause zum Zweibrückerhof
versteigert , und ohne Vorbehalt zugeschlagen
werden . Mannheim den 20. Jäner 1819 .

Großherzogl. Amtsrevisorat.
Leers.

2) Mannheim . Der zur Masse der ver¬
lebten Seifensiedermstr. Wittib Augsburger,
vorher verehelicht gewesenen Creuzberger ,
gehörige am Weg gegen den Lindenhof zu
gelegene Garten , nebst zweistöckigem ganz
neu erbauten Gartenhaus , dann 2 Viertel
13 Ruthen Acker in der 3ten Sandgewann
No . 1018 . , werden den 22ten d . Nachmit¬
tags 4 Uhr , im Wirthshause zum Johan -
nesberg der Erbvertheilung wegen öffentlich
versteigert . Mannheim den Iten März 1819.

Großherzogl. Amtsrevisorat.
Leers .

2) Mannheim . Dienstag den 16ten
März 1. I . Nachmittags um 4 Uhr wird
das auf der alten Mühlau liegende unbe¬
schränkte Erbbestandsgut der Katharine Jo¬
sephe Muth,geb . Geriet , so bestehet in fol¬
genden Items : ,
sub No . 735 . B. Acker rM . 1 Virtl - IZ^ Rth.

Damm . . . . 4 Rrh.
tub No . 735 . D . Acker 1 Morgen 13f Rth .

Damm . . . . 3t Rth .
, ub No . 735 . U . Acker . 2Vrtl 28 Rth .

Damm - . . . . 5^ Rth .
in derWeinwirth NikolausReischenbachschen
Behausung zum Johannesberg genannt ver-



steigert werben . Mannheimden Iten März
1819 .

Großherzogl. Amtsrevissrat .
Leers .

2) Mannheim . Das Lit. O 4 . No . 9.
gelegene jum Fasanengarten benante Haus
der Wittib Sd - mitt , angeblich 121 Schuh
tief.und Schuh in der Breite, zu jedem
Geschäft dienlich , wird den 30ten d . Nach¬
mittags 3 Uhr auf dem Amthause öffentlich
versteigert, und kann ein bedeutender Theil
des Kaufschillings als erste Hppotheke zu
ö pCt . verzinslich darauf haften bleiben .
Mannheim den Lten März 1819 .

Großherzogl. Aintsrevisorat .
Leers.

2) Mannheim . Das dem verlebten hie¬
sigen Br . u . Gastwirth Hrn . Jakob Ehrmann
zugehörig gewesene Gasthaus zum schwarze »
Ochsen dahier Uit . E 5 . No , 16. , welches in
der besten Nahrungsstraße hiesiger Stadt ,
nämlich in der Haupt - Rheinstraße liegt,
wird Montag den 29ten März , Nachmittags
4 Uhr, im Gasthause zum schwarzen Bären
unter sehr vortheilhaftcn , bei TheilungS »
Commissär Sala inzwischen in Erfahrung
gebracht werden könnenden Bedingnisscn ,
öffentlich freiwillig versteigert, und bei einem
annehmbaren Geboth desinitiv zugeschlagen
werden. — Dasselbe ist ein Eckhaus mit
10 Fenstern in der Breite und 12 in der
Länge , hat eine besondere Einfahrt und
Stallung für 36 Pferde , nebst geräumigem
Hofe , woselbst sich eine große geräumige
Waschküche , 2 Brunnen , und eine Zisterne
für 10 Fuder Regenwasser befinden, einen
großen gewölbten Keller für ungefähr 200
Fuder Wein , über dem Stalle befinden sich
noch 3 große Speicher . Unten auf der
rechten Seite deS HauseingangS sind zwei
Zimmer mit einer geräumigen WirthSstube
und einer Küche ; auf der linken Seite sind
4 Zimmer mit einem Speisesaal und einer
Küche . Der 2te Stock enthält 3 Zimmer
mit einem großen Saale nach der Rhein¬
straße und 5 Kammern nach dem Hofe .
Kerner im 3ten Stock 11 Mansarden - Zim -

III
mer und 2 große Speicher . Mannheim
den 2. März 1819 .

2) Carls ruhe . Unterzogene, wohnhaft
in der Erbprinzstraße No . 21 . dahier laßt
den I5tenMärz d . M . nachstehende rein ge¬
haltene Weine im Ganzen oder in kleinen
Abtheilungen , in ihrem Wohnhause öffent¬
lich versteigern. Die Kauflustigen können
Tags vor der Versteigerung zu jeder ihnen
beliebigen Stunde und bei derVersteigerun -
selbst, die Proben davon kosten .
Faß -No . 1 . 10 Ohm Traminer Wein I302r

— 2 . 4 — Niersteiner 1783r
— 3 . 4 | — Johannesberger «litt«
— 4 . 4 — idem . ditto
— 55 — idem ditto

15 — Niersteiner I3I2r
10 — do. Hinterhäuser 1810r

6 — id . id . 181 Ir
10 — id .Hinterhausbergerdo .
10 — id . ditto ditto
10 — id . dilto ditto

2 — id , ditto ditto
Carlsruhe den 26ten Febr . 1819 .

E. Reutlingers Wittiß»
1) Leutershausen . Künftigen Mon¬

tag als den 15 . März l . J . Nachmittags um
1 Uhr , werden zu Leutershausen im Wirths-
Hause zum Löwen von der grundherrl. gräff.
v . Wiserschen Receptur daselbst , ungefähr
20 Malter Korn , 30 Malter Gerste , und
300 Malter Spelz , dann 15 Fuder Wein
1818»°, verschiedenes Bergsträßer Gewächs ,
parthienweise öffentlich versteigert. Leuters¬
hausen den 8 . März 1319.
Grast , v . Wisersche Revenüen » Verwaltung.

Reinhard .
1 ) Walldürn . Die der Stadt Walldür»

zuständige Schäferei, ivelche auf der ganze»
Gemarkung mit 400 Stück jeder Gattung
SchaafvieheS beschlagen werden darf, wird
Dienstag den 13 . Avril l . I . frühe 10 Uhr
auf dem Rathhause dahier auf weitere 6
Jahre, von Michaelstag ISIS biS I825 , zu »
Bestandverlaß versteigert, wo die Beding«
niffe zugleich bekannt gemacht werden»
Walldürn den 1 . März ISIS.

Bla«, Oberbürgermeister»



IIÄ

Anzeige .
Die Wiedereröffnung der hiesigen Lein -

wandbieiche im Laufe des Monats April
zeige ich mit ber Bemerkung an , daß die
Tücher und Garne in der Bleich - Nieder¬
lage bei Herrn Nestler am Fruchrmarkte
gegen Scheine abaeqeben werden .. Mann¬
heim im März 1819.

F . D eurer.
2) Mannheim . Ich bin gesonnen , von

künftigen Ostern anfangend , einige junge
Leute , welche sich in dem hiesigen Lyzeum
den Wissenschaften widmen wellen , in
Pension aufzunehmen ; Eltern , welche da¬
von Gebrauch zw machen gedenken , belieben
sich wegen den Bedingniffen in befreiten
Briefen an mich zu wenden . Mannheim
*«n 30t« n Zäner 1819;

Müller ,
Pfalzzweibrückischer Hofrath .

lk.it . bl 2. No . 10.
D i e n sin <kch r rchte n .

Durch das am 23ten Zäner V. J > erfolgte
Ableben des Pfarrers Michael Neudinger,
ist die Pfarrer Fürstenberg im Donaukreisc ,
welche etwa 700 fl . erträgt , in Erledigung
gekommen . Die Competenten um diese
Pfründe habensich an die Atandesherrschaft
tzürstenberg als Patron vorschriftsmäßigzu
wenden.

Se -K önigl .Hoheit habenqnädiqst geruhet,
hem bisherigen Pfarrer zu Rimbnrg , Georg
Gustav Günther , die erledigte evanq . lurh,
Pfarrei Orrofchwanden, im Dreisamkreise ,
Dekanat » Emmrndingen , zu übertragen,
wodurch die evanq^ Pfarrei Nimburg, im
nämlichen Kreis und Dekanatsbezirk, zur
Eriediqunq grke-nrmeu ist . Solche betragt
im Eomperemzansidlag 344 fL 13 fr. und ha¬
ben sich demnacd dir Lewerbor um solche bei
-der eoang. Oderkivchen - E>ei) örde durch ihre
'Dekanate oder Spezialare binnen 6 Wochen

melden .
Die eitrdisttd «Pfarrei Michelbach, Amts

' Gernsbach , ist dom Pfarrer Gohringer zu
Nrufaz gnädigst übertragen worden . Die
Eompetcuren >dadnrch erledigte ohn -

gefahr 700 fl . ertragende Pfarrei Neufaz, iw
Amte Buht , haben sich vorschriftsmäßigbeim
Murgkreisdirektorium zu melden .

Durch die Entfernung des Pfarrers Herbst
ist die kathol . Pfarrei Wertheim, Amte Tau¬
berbischofsheim , mit einem Einkommen von
etwa 900 fl. erledigt worden. Die Compe¬tenten haben sich bei der fürstlich Löwenstein -
Wertheim - Rofenbergifchen Standesherr -
schafr vorschriftsmäßig zu melden .

Durch Vas Ableben des Lehrers Weide ist
der kathol. Schuldienst zu Eppelheim, Stadt -
amtsHeidelberg , mit einem Einkommen von
etwa 110 fl . erledigt worden . Die Compe¬
tenten um denselben haben sich vorschrift¬
mäßig bei dem Neckarkreis- Direktorium zu
melden -

Se ; Königs. Hoheit haben die erledigte
mit dem Landesherrlichen Dekanat verbun¬
dene Pfarrei St . Blasien, dem bisherigen
Coopcratormn der St . Martins Sladtpfar -
rci in Frelbiirg Lorenz Schwarzweber gnä¬
digst zu übertragen geruht.

Se . Königl . Hoheit haben die erledigte'
Pfarrei Todtmoos, Amts St . Blasien , im
Dreisamkreife , dem Pfarrer Carl Rapp z«
Jnzlingen gnädigst zu verleihen geruht.
DreAuSschreibung letzterer , de » Contursge-
setzen unterliegenden Pfarre wird seiner Zeit
folgen;

Die vakante kathol. Pfarrei St . Peter zu
Bruchsal ist dem Stadtkaplan Schmitt zu '

° Earlsruhe in Verbindung mit dem Stadt¬
dekanat allda> gnädigst verliehen worden

Die erledigte Pfarrei Hambrücken 2ten
LandamtS Bruchsal, ist dem Pfarrer Heitzzn' Bühlerthal gnädigst übertragen worden .

Die erledigte Pfarrei Muhlhausen , Amts
Blumenfeld im Seekreise , ist dem Kaplan
Hieronimus Wetzel zu Thengenstadtgnädigst
verliehen worden. «

Zur vakanten Lehrstelle an der Elementar--
schule zu Donaueschingen hat der Sckul -
kandrdat und Schulverwalter Math . Gut -
mann die fürstl . Furstenbrrgische Präsenta¬
tion , und dies« di« StaatSgenehmiguug er--
kalte ».
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